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VERONA Lehmfinishputz

VERONA Lehmfinishputz wird aus natürlichen Rohstoffen hergestellt.
Es gibt ihn in zwei Varianten: grobkörnig (GROB) und feinkörnug (FEIN).
Er ist diffusionsoffen und daher ein hervorragender Baustoff.
VERONA ist im Alt- und Neubau einsetztbar und regelt zudem 
das Raumklima. Mit dem Lehmfinishputz schaffen sie eine perfekte
Oberfläche. Der Putz lässt sich mit einer Kelle ganz einfach aufgetragen.
Das anschließende Streichen ist nicht mehr nötig, da die Farbe bereits
In den Putz gemischt wird. Darüber hinaus lässt VERONA ihnen eine
Fülle an individuellen Gestaltungsmöglichkeiten zu, 
ob rustikal oder fein geglättet.

Sie bekommen die Gebinde von 12,5 oder 25kg in Pulverform, entweder 
naturweiß oder sie tönen den Putz ab in der Farbe ihrer Wahl nach 
der Casa NATURA Farbtonkarte.

  Hier erfahren Sie Schritt für Schritt
wie Sie Ihre Wände ganz nach Geschmack gestalten.
Als Werkzeuge benötigen Sie lediglich:
Eimer, Bohrmaschine mit Quirl, Kelle und Glättekelle. Bei farbigen
Anstrichen zusätzlich ein kleines Gefäß zum Anrühren der Pigmente.

Der Untergrund
Der Untergrund muss tragfähig, sauber, dauerhaft trocken, staub und
fettfrei sein. Alte Tapetenreste und Kleisterreste gründlich entfernen.
Gipskarton, Gipsfaserplatten und andere mineralische Untergründe
(Gips-, Kalk oder Zementputze) müssen zuerst mit Casa NATURA
ABRUZZO FEIN Putzgrund vorgestrichen werden.
Der Auftrag von ABRUZZO FEIN erfolgt mit der Walze oder einer
Streichbürste. Unebenheiten und Beschädigungen in vorhandenen
Untergründen müssen vor dem Auftrag von ABRUZZO FEIN ausgebessert
werden. Bei saugenden Untergründen sollten Sie den ABRUZZO FEIN mit
ca. 5% Wasser verdünnen. Der Grundanstrich sollte mindestens 6 Stun-
den durchtrocknen können.
Wichtig: Bei alten Gipskartonplatten, alten Putzuntergründen und Holzfa-
serplatten können bei der Beschichtung bestimmte Stoffe wie Nikotin,
Lignin, Rost aus dem Untergrund durchschlagen
und zu Verfärbungen oder Farbunterschieden führen.
Ihr Händler berät Sie gerne und bietet Ihnen für diese Problem-
untergründe spezielle Isoliergrundierungen an.



Ideen, Fragen, Anregungen . . .
Kontakt: mail@casanatura24.de  oder  www.casanatura24.de

Anwendung VERONA Lehmfinishputz naturweiß
1. Für 25 kg VERONA FEIN geben Sie 7 Liter sauberes Wasser in ein 
größeres Gefäß (Mörteleimer) Darauf schütten Sie den Putz und rühren 
das Ganze gründlich durch. Bei 25 kg VERONA GROB benötigen sie nur 
ca. 4,5 Liter Wasser.  Bei 12,5kg Gebinden nehmen Sie jeweils die Hälfte 
des Wassers.
2. Nun rühren Sie den Putz mindestens 5 Minuten mit dem Bohrmaschi-
nenquirl gut durch, bis eine glatte, homogene Masse entsteht.
Falls der Putz nach einiger Zeit zu dick wird, können Sie nochmals
Wasser beimischen. Die Putzmasse darf nicht auf der Kelle zerfließen,
dann hat der Putz die richtige Konsistenz.

Anwendung VERONA Lehmfinishputz farbig
1. Der Lehmfinishputz wird mit VINCI Farbpigmenten eingefärbt.
Dazu wird zunächst 75g Pigment auf 70ml sauberes Wasser geschüttet
und gründlich verrührt. Lassen sie das Pigment ca. 10 Minuten
einsumpfen, dann nochmals gründlich durchrühren.
2. Nun wird das angerührte Pigment dem Anmachwasser beigemischt.

Verarbeitung von VERONA Lehmfinishputz
Der Auftrag von VERONA FEIN bzw. GROB erfolgt in zwei Schichten.
1. Mit der Kelle wird etwas Putz aus dem Eimer geholt und am Längsrand
der Glättekelle abgestreift. Mit dieser Glättekelle wird der Putz auf der 
Wandfläche verteilt. Je nachdem wie steil oder flach die Glättekelle
zur Wand geführt wird, entsteht eine dickere oder dünnere Putzschicht.
Die erste Schicht dünn auftragen und anziehen lassen.
2. Die zweite Schicht kann aufgetragen werden, wenn bei vorsichtiger
Berührung der ersten Schicht mit dem Finger kein Putz mehr am Finger 
kleben bleibt. Die zweite Schicht Putz wird auf die gleiche Weise verar-
beitet wie der erste Auftrag und kann dann sofort mit der Kelle 
strukturiert werden.
3. Wenn auch die zweite Schicht angezogen hat (Fingerprobe), können
Sie die Oberfläche bei Bedarf nachglätten.

  In unserem Leitfaden haben wir natürlich nur die wichtigsten Punkte
angesprochen. Wir sind sicher, dass Sie beim Verarbeiten unserer
Streichputze selbst auf die eine oder andere kreative Idee stoßen.
Probieren Sie es aus, Ihrer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt!  
 


